
SoKalAericht
Oold fkr Visen."

Die erker,,zeich einer grofce

- Lt is stetig sich fieijerwet
. SZichfrage.

KiBfi nki Fraxe deutscher i
kft selten sie trage, nch
' iikerlich ihre Shäglich?eit

'' '; ei lie Heimitth ja ,
'' ' e.

Und wer da Schwert nicht Ssion
' gen kann, '

Den Feind
.

Pon der Grenze zu
.

weifen,
tf rl f i ier vuan furcuien yimmeian,

Lnd tauscht sein Sold filt Eisen.''. ': ..'
So sang Fin deutscher Dichter, cti

dor mehr als hundert Jahre sitr
Deutschland die Stunde der Befreiung
lauug vom sranzösischen Joch. Da
mal wurden die eiserne Win iu
cn diejenigen gegeben, welche ihr Gold,
Silber und sonstigen Schmuck auf dem
wi w aterlande geopfert hatten
unr ne tarnen tn Echaaren. die deut
Ich Manner und Frauen, .um ihre
Nlveyrucde irdisch Hab herzugeben
md fitf schlichte Sisen-Ring- e einju
tZuschen. Ueber hundert Jahre sind

flössen und wiederum ruft die Notl,
des Vaterland, der ölten Heimath
iu opfern auf. Nicht allein drüben in
veukichen Landen wird an die Hilf
tereitschaft eine Jeden appkllirt. son
dern der Ruf ergeht an Alle, denen
deutsche Blut in den Adern fließ: und
d'.t fern der deutschen lfflutta - Erde
wneue Hnmath gefunden haben.

(ßalft tät pwa! "

H m--
-i- - r ...

Khhk,zitz.,,xik
So lautet der Gedenkspruch an den

Elsenringen, die letzt an alle opferwil
igen Männer und Frauen deutschen

Stamme für Sold und Goldelwerth
ur Zvenaeliung kommen.

' Vnschltttzend an die Erinnerungen
jer großen veutlchen Zjt und ,weck

' Inkersilltzung der Wittwen unk Wai
sen der im Kriege gefallen Teutschen
veroen rttgkrmge, Wahrzeichen op
erwilliger Hilfsbereitschaft, an diese
igen. ausgegeben, welche in dochlVr.t
er Weis da edle Werk unterstützen.

Di Ringe, die jetzt in gröberer An
hl hier eingetroffen sind, werden do

itx .Historisch Gesellschaft von
' em Dorf hergestellt. Von ihr ist die

Anregung dieser Spende für die
nriegönothlkidenden aulgegangen. Sie
war vityer ,m Stande. 100,000 cul
dem Srläl der Ringe an Deutschland
aittsühren.

Ihre Vertrieb i hiesiger Ztabt
St i innnuaker Bolttblatt
bernomme.
Die Ringe werden entweder, gegen

wiDLiiimmn nun flir.m ornm

ttt für den .Schmelztigel" oder fur
mnwjttni einen Dollar abgegeben,
Jeder sollte die Gelegenheit wadrneb.
men. in dieser Weist intn fRtHmn für

i Zlvlyietvenven ju spenden. Der
ling wird noch für Kind und Kinde?
'inder ein werthvolle Andenken an
die größte Periode in der Geschichte
der Welt sein. FiZr die Frauen sind
iZadeln angefertigt worden, die dunst!

n Zweck dienen.
Darum: .Gebt Sold für Eise.'

Kirchhossuernu, Walnut Hills.
Der Deutsch Protestantisch Kirch- -

hos erein auf Walnut HM h'elt
gestern Nachmittag in der Friedhcfs-tapell- s

seine Jshrekversammlung ao.
' Präsident Geo. Knoechel führt, den
Borst und Sekretär Bruno TuchoZi
das Protokoll. Der Superintendent
THintvt berichtete über eine rtafirii
Einnahme von $14,438 und gab sei

. nr Aufschlug über die aukgeden en
Ardetten. die tm Laufe del Jzh:eZ
auf dem Kirchhof ausgeführt worden
find. Die Lbereinststimmenden Be
rjchte des Schatzmeister und Ul Fi
nanzfekretärt wurden darauf ttxlu
sen. Die Jahreieinnahmen beliefert
stch auf ZI8.05S.71 und die Aulgatei

. auf $15.493.50. sodaß der Bestand
ja Anfang de neuen Bereinkjzhr
$251221 ist. in

. .Vermögen
,

vonrs in m i
1,1 in ono angelegt. Was

Gchalt der salarirten Beamten wurde
um ZA) per-Jah-

r erhöht. Die Mt-alied- er

de Vermaltunasraths erhalt'
$ft und die Mitglieder de Kommit
t ?5. Die Grundbesitzer an der
Churchill Ave. sollen ersucht erden,
ihren Theil ,ur Auffüllung der LS
cher und ,um Oelen der Straße beizu.
tragen. Die zahlreichen Zheilnehmr
an !t Versammlung besichtigten n'ch
Vrledlguna der Geschzft den Nlrchh's
und empfanden Eenugthuun über den
trefflichen Zustand detselbe al ein
Bewei der forgsamen Pflege.

.. .r
T russische Ballet. ,".

Die berühmte Prima Ballerina
Pvlomz und ihr icht minder be

siihmte russische Ballet kommen vor
Saisonschl ,u zwei Vorstellungen
utf iiiTT.T't finrfi ffinrltiwAfl e..t' inn vim timvtk . MLA 9
Ball prvvuzirt sich am Samstag. 17.
April, tn der Musikhalle t einer Nach-mitta- g

vnd einer Abendvorstellung.
Zu j, Gelegenheiten sins

'
ganz v,,,

- , : ..'

schiede Drogramme aufgestellt. Der
Bortxrkauf beginnt Ixt Wurlitzer. Hl
Ost 4. Strafe. Mittwoch. 14. Apnl,
doch werden Postauftröge jetzt schon tu

8 ' '

Turner-Staiisti- k.

Ist Notdametikaoische Ttetio
zählt i, 25 kzirke 218 Bet

' eine ,d 37,941 Ndglie
der.

(sin Rückgang toon tausend Mitglie
der z kivftatire.

Nach den statistischen JahreSberich
ten vom 1. Januar 1915 gehören zum
Nordamerikanischen Turnerbunde LZ

Bezirk mit 218 Vereinen, gegen 24
Bezirke mit 222 'Vereinen im Bor
jähre.. Ferner zahlt der Bund?

37.941 Mitglieder, gegen 33.S24 im
vorigen Jahre; Abnahme S83.

4L89 aktive Turner, gegen 6,009
tm vorigen Jahre,: Abnahme 20.

3.090 Zöglinge, gegen 3,150 im
v. ü.j Abnahme 60,

2602 Mitglieder von Alteriklas
sen. gegen 2.359 im V..J.; Zunahme
in.

7.198 Mitglieder von rauenklas,
sen. gegen S.718 tm v. I.; Zunahme
wj.

Turnschliker. gegen 9.229 im
v. 3.; Zunahme 35.

. 7L58 Turnschlllerinnen, gegen
7M) im b. I.: Zunahme 398.
- - 2S0 Fechter, gegen 29S im v. I.:
Avnayme 4.

1F17 Mitglieder von Eesanasek
tionen.'grgen 1.7SS im v. I.; Zunah
me m.

496 Mitglieder von dramatisckea
eittonen. gegen 54 tm . 3.: Ab

nähme 77.
S.770 Mitglieder von trauender

einen, gegen 6,249 im v. I.; Zu
nähme 521.'

Der Bund ,ä'blt demnach 54.999
Angehörige im Alter von über 14
Jahren und 17,322 im Alter von w
ter 14 Jahren. An dem Turnunter
richt in den Bereinlfchulen nehmen
35.001 Personen theil.

165 Bereine baben Turnlehrer an
gestellt gegen 171 im Vorjahre. 196
Bereine sind inkorporirt. und 167 be- -
sihen eigene Hallen. 191 Vereine sind
Abonnenten der Amerikanischen Turn
zeitung. Die Zahl der eu den Zög
Zingsklssen gewonnenen Mitglieder
beträgt 460 gegen 495 im Vorjahre.
Im Laufe de Jahre starben 547
Mitglieder gegen 525 im Vorjahre.
Die Statistik über da Gesammtver
mögen der undzivereine zeigt folgen
de Resultat:

1915: SesammtmertK de Verein- -
eigenthum $6,357,668; 1914: $6.
445.947; Abnahme $8379.

1915: Verbindlichkeiten $2.343,.
001; 1914: $2,353,138; Abnahme
$10,137. .

Schuldenfreie Vermögen 1915:
$4.014.667; 1914: $4.092.809; Ab.
nabmt $78.142.

Im verflossenen Jahre wurden fol
gevde Verein aufgenommen:

Turnbttirk Wisconsin: Turnverein
Germania. Kenosha. Wil., mit 67
Mitgliedern.

Turnbezirk Philadelphia: Turnver
in lkolumbka, Washington, D. E-- ,

mit 26 Mitgliedern. Zusammen
Bereine m,t 93 Mirgliedern.
Folgende Vereine sind im vergange

nen Jahre aus dem Bund getreten:
Turnbezkrk Wisconsin: Turnverein

Oconto. Wi. (aufgelöst) mit 33 Mit
gliedern.

Turnbezirk Pittsburg: Turnverein
Concordia. Morgantown. äi). ' Ba

uZpendirt) mit 161 Mitgliednn
Turnverein Eplen, Pittlburg. Pa

ußpendirt mit 250 Mitglieder.
Turnbezirk Ohio: Turnverein Eo

lumbu. Ohio, mit 60 Mitgliedern.
Süd Central Turnbezirk: Deutscher

Turnverein. Birmingham. Ala. (auf
aelöst) mit 200 Mitgliedern: Turnver
ein Vorwärts, Mobile. Ala. (aufge
löst), mit 15 Mitgliedern.'

Zusammen 6 Verein, mit 724 Mit
gliedern.

Die Turnverein Troy. N. $9. und
Schenectady. N. traten ou dem

Turnbezirk New Nork au, um den

Central - New ZZork Turnbezirk zu
gründen.

Der Mitgliederbestand der inzel
nen Bezirke ist folgender: .

Turnbezirk New Fork 1915:
1624; 1914: 1925; Abnahme 301. '

Turnbezirk Indiana 1915: 2066;
1914: 2106; Abnahme 40.

Turnbezirk St. Loui 1915:
4149; 1914: 4345; Abnahme 196.

Turndkurk New England 1915:
2487; 1914 : 2555; Abnahme 68.

Turnbezirk Wisconsin 1912: 1377?
1914: 1285; Abnahme ö--

Turnbezirk Jllinoi 1915: 1822:
1914: 1952; Abnahme 130.

Turnbezirk Philadelphia 1915:
3526: 1914 : 3402; Zunahme 124.
- Turnbezirk New Jersey 1915:
1922; 1914 : 2045; Abnahme 123.

Turnbezirk Pittöburg 1915: 5394;
1914: 5795; Abnahme 401.

Turnbknrk Kansa Missouri
1915: 1423; 1914: 1542; Abnahme :n
119.

Turnbezirk Minnesota 191S: 571;
1914: 551; Zunahme 20.

Turnbkiirk de Oberen Mississippi der
1915 : 2281; 1914: 2259; Zunahme
22.

Rockn Mountain Turnbezirk 1L12: tet.
561; 1914: 638; abnahm 77,

Möglich Eilat1et SoNttlatt, fining, de lS. SprU 1915;

Turnbezirk New Orleans 1915:
100; 19145 91; Zunahme S.

Pacific Turnbezirk 1915: ,765;
1914: 883; Abnahme 113.

Turnbezirk Connecticut 1915:
1138; 1914: 1170: Abnahme 32.

Südatlaniischer Turnbrzirk 1915:
20: 1914: 20.

Äurnbezirk Lake Erie 1915: 1622;
1914: 1508; Zunahme 114.

Turnbezirk West New Vk 1915
1383; 1914: 1065; Zunahme 323.

Turnbezirk Ohio 1915: 1336;
1914: 1397; Abnahme 61.

Süd Central Turnbezirk 1915
500: 1914: 721? Abnahme 221.

Nord ' Pacific Turnbezirk 1915
. 1014' KTd- - Qnnnfini 27AlT, t juMwifii - t r

Turnbezirk Süd California 1915:
825; 1914: 791; Zunahme 34.
' Turnbezirk Nebraska 1915: 169;

1914: 199: Abnahme 30.
Turnbezirk Central New Fork

1915: 209; 1914:; Zunahme 209.
Im Ganzen 1915: 37.941; 1914

58,924; Zunahme 942; Abnahm
1925. Y

St. Asoyfiüs Waisen herein

Tie Washington Geburtstag Feier
hat einen Ucberschu von 3182

ergebe.

Ter St. Aloysiu Waisenverein,
der gestern unter Vorsitz des Herrn
Jofeph Beniing mit Herrn ntl,o.
ny ölonncvaum als stellvertre
tender Sllmftführer in der St. Ma
rien Schulhalle seine Versammlung
abhielt, endossirte einstimmig ba
Vorakden des Präsidenten, der im
Namen des Vereins gegen die Pas'v
rung der Gesetzvorlsge zur E,nfi,k
rung de Bibelunterrichts in den
lenllichen Sckulen vrote t,n yat. .er
Vorstand beritt)tete. ba die erste bl.

Kommunion der Zöglinge am 1

April VonnittagK acht Uhr in der
Ailstaltökaoelle stattfinden . werde.
Ebenso da der Vontano und die
Mitalieder des, Spezial Ausschusses
am Sonntag, den 23. Mai, Nachmu
tags zwei Mr in der Anstalt eine
Tilziing abhalten, um die Vorbcre!
tliiigen für das Änniversariunis-Fesk- ,

das am 27. Juni stattfindet, zu tres
e. '

Ter ckzameister Herr John H.
Meiner unterbreitete seine Abrech
miiig über die Washington Geburts
tagHfeier in der Musikhalle. Tersel
den zusolg betrugen die Einnab
men vom Programm $3105.25 und
für Eintrittsgebühr etc. $1285.35.
,m anzen $4390.60. Tie ?luögaben
bellesen sich auf $120,5l. so dak der
BereinSkakse $3! 2.06 cilsi Ueberschuß
llxrwiesen werden konnten. Präsidei't
kerning nahm in einer herzliclen Sln.
spräche Bezug aus diese günstige Re
ultat und sprach Allen, die dazu bei- -

qetrazen haben, seinen Tan auS.
Schmcfker Odila., die Leiterin der

Anstalt, berichtete, daß während de
Monat die Kinder Robert, Neva und
Erna Kirsch, sowie FranziSka. Albin
und Theresa Hochstellet aufgenommen
wurden, so dak sich jetzt 256 Kinder
(121) Knaben und 127 Mdck'n) in
drr Anstalt befinden.Tes Weiteren be.
richtete die Schwester, dak Herr Mi
chael Mullen der Anstalt ,u Ostern 30
Dutzend Eier und da Alm Hotel eine
Quantität Porzellangeschirr zum Ge.--

schenk gemacht haben, wofür denselben
der Dank del Verein ausgesprochen
wurde. Die Einnahmen der Anstalt
lasse beliefen sich während des Monats
auf $483.97 und die Ausgaben auf
$74.96.

Auf Empfehlung de Tpezial-Kom- '
mittee. da seine Sitzung unter Vor-sit- z

de zerrn ffred. Schaiper und mit
Herrn Henry Kolkmeyer al Sekretär
abhielt, wurden folgende neue Mitglie
der in den Verein aufgenommen: Ed.
b. Laumann. Frank Willen. Fk. R.
Verging. Herman Henry Kkßlmg und
Aloi Kock.

Al verstorben wurden Peter Motscb.
2819 Massachulett Avenue; Hermann
I. Mentink. 2644 Colerain Avenue,
und Hy. . vömer, 913 West 12.
Strahe. gemeldet und deren Andenken
durch Erheben von den Siken geebrt.
Dl Einnahmen de SpeziÄ-Komm- it

tee betrugen $48.50.

Größerer Wirkungskreis.
"'

Chio Hospital und Betheeda Hospital

verschmelze sich.

Da Ohio Hospital für Frauen und
Kinder an der Siebenten Straße, das
einzige Frauenhospital in der Stadt,
wird sich mit dem Betheöda Hospital
verschmelzen. Da Hospital ist U;
her von einer ffrauenbehörde venral-te- t

worden, welche die Nützlichkeit der
Anstalt durch in Verschmelzung mit
dem Betheöda am Besten zu fördern
imstande zu sein glaubt. Eeit Errich-
tung d nkuen Maternity Hospitalz
ind die Arbeiten von LetheSda und

dem Frauenhospita! nahezu identisch.
Da Ohio Hospital wird daher sein
auf $25,000 dkmerthetes tZtzenthum

das Lethesda Hospital übertragen
und dafür wnd der zweite Stock des,
Maternity als das Departement des
Ohio Hospitals für Frauen und Kin die

aelten". Gelder, welche spaiert.in
dem Frauenhospital zufließen mögen,

werden von Betheeda dauernd verwal i,dieö

um die Bestimmungen des Per der

soll ei äu Damen bestehender Lei,!
rath gewählt werden nd die Trust
d Ohio Hospital hab da Recht.
zwei Mitglieder dieser Behörde zu te -

stimmen.

Temporärer Irrsinn
Trieb gesier Herr tZh, H. Al

brecht, ei,e hochgeachtete det
sche Bürger, ,

Teiaem Lebe durch zwei Revolver
,'chüsse ei Sude z bereite.

t

Da Teutschrhum Cincinnati hat
gestern durch das plötzliche Ableben
de Herrn Cha. H. Albrechts der sich

in einem Anfall temporären, durch
Melancholie herbeigeführten Jtrsinns,
in feiner Wohnung No. 3523 Wilson
Avenue, Avondale. erschossen hat.
einen großen Verlust erfahren im)
allüberall, wohin gestern die Trauer
kund gelangte, ' wurde Tu mit dem
tiefsten Bedauern und dem herzlichsten
Mitgefühl für die Familie de le.der
so jäh au dem Leben getissenen
Ehrenmanne aufgenommen.

Ganz besonder war d im Deut- -
schen Altenheim der Fall, da der Ber
storbene gründen half und i dessen
VerwaltungSrat er feit der Errich
tung des Heim fungierte. Da Herr
Albrecht fast immer Vorsitzer des
Hausauöschusse war. so brachten ihn
seine Pflichten fast täglich in die An-sta- kt

und er war bei den ünin(Tt e.
achtet und beliebt. Noch am - letzten
Donnerstag wohnte er der Monati-schun- g

de VerwallungörathS bei, liek
aber durch nichts durchblicken, daß er

lebensmüde fei und Eelbstmordge
tanken hege. Allerding! beklagt er
sich seinen Kollegen gegenüber, dag
er n,cyl moyi suyle. aber man
redete ihm die trauriaen Gedanken aus
und er verabschiedete sich nach Schluh
oer Versammlung mit dem Versore
ckn gestern wieder seinen Kommitlee- -

resuch machen zu wollen.
3 der Zwischenzeit ist jedoch

andrrs gekommen und als dem Ver-Walt-

Herrn Kruz. sowie den kn'as- -
se-- i des Heims g'stkrn der Erund des
Wiz.U1ifnä Vä m.Musvifciwin wv vnityic JtUilUHI
mitgetheilt wurde, konnt deren

chmerz kaum gelindert werden.
Herr Albrecht, der 5kzhre lana als

Präsident und Schatzmeister der
llhas. H. Albrecht Co.. Lederwaaren
und Kutschenartikelhändler in No
vli Main Straße fungirte, zog sich
vor acreSsr,st aus dem Geschäft, da
ourch Aufschwung der Automobil
,indstrie sehr gelitten Katie, zurück
und bzeser Umstand schien ihn seit der

.it zu bedrucken. Obwohl m,t irbi
chen Gütern ichlich gesegnet, kenn

t es Hrr Albrecht, der trotz seln.r
8 .ahr noch ungemein rüstig und ar- -

reitslustia wir, mcht über sich brin
n, muyig zu in. Er würd me

lancholifch und bklagte sich oft bitter
dailider. dlih die Zeit so schwer
an ihm hinge. Der Familie
blieb das veränderte Wesen teZ
Vater 'nicht verborgen und sie ver
uchte Alles, ihn aufzuheitern. wa

jedoch von feinem sehr groß Erfelge
gikitkt war.
Niemals jedoch hatte Herr Albrecht

Andeutungen czemacht. daß er Selbst
mord beabsichtige und als seine Gat
tin. mit d:r er in der glücklichsten

Ehe lebte, ihn gestern früh um ö

Uhr im Bad.'nmmer des Hauseö al
Leiche vorfand, war sie fast außer sich

vor Schmer?, der auch von den beiden
Kindern und rem ' eiligst herbeigeru- -
senen vkrhkir5chetkn ' Sohne. Herr
Robert A. Albrecht, getheilt wurde.
Ohne Zweifel hatte Herr Albrecht,
ohne daß Jn,znd etwas merkte, zur
frühen Stuns? das Bett verlassen uns
sich nach ten . Badezimmer be-

geben, wo or sich mit einem 32 Ka'
liber Revolver, Sen er seiner Kommode
entnommen tottt. eine Kugel in die
linke Wange und durch die linse
Schläfe jagte, wa seinen sofortigen
Tod zur Folge batte.

Ein in der Nahe wohnender Arzt
wurde gerufen und da dieser nur den
bereits eingerittenen Tod tonstatiren
konnte, wuroe Corsr Foertmeyer
benachrichtigt und dieser gab die

das; die Leiche, nachdem er
sie besichtigt und d.m Thatbestand
aufgenommen hatte, im Hause der
bleibe.

Herr Albre,?.k. der sich an deutschen
Bestrebungen rege bethciligte. nahm
auch an and?rcn öffentlichen Angele
genheiten Anteil und war unter an
derem auch ciner der Grunder der
Avon Looe & A. M., al deren
Schatzmeister er tahttlang fungirte.
Bezüglich der Zeit der Beerdigung ist

noch nichts de'initive rrangirt wor
den, doch dürkre dieselbe vom Tempel in
der Avon Lo.e. den der Verstorbene
errichten, half, au stattfinden.

Prvtestirea gegen Wosfenlieferungea.

Wir erhalten aus Dresden einen in by
englischer Sprache verfaßten Aufruf
des Amerikaniien Klubs in Dresden,

Imelcher an das .Amerikanische Bolk"
srichtet, in delllfcher Uebrstzung wie

folgt lautet den
.Seit August 1914 beschäftigt sich

Presst der Welt niit der, Frage, deö
welches Land Schuld am jetzigen euro
päischen Kriege sei. Ueberlassen wir

der Geschite und sehen wir lie Er
zu, ob uns nicht Mittel zu Gebote in

chmelzunzivrrtrsgZ uszufuhren. Einstehen, den Brand i löschen. Amut

kaner! Wir besitzen solche Mittel! Wir
sind die einzige utrgl Macht, di
Lieferungen von Kriegkbedarf an die

, kriegführende Macht zulaßt. Elende
Heuchelei ist et, für den Frieden zu be- -

ten und gleichzeitig den rüg durg
Waffenlieferung zu verlängern. Macht
allen Euren Einfluk geltend, damit
dies Lieferungen verboten werden,
Wir bitten nicht um Euer Mitgefühl
für irgend me der Machte, wir bitten
Euch als Menschen, vor allem als
Christen. Helft diesem fürchterlichen
Morde und Verwüsten ein Ende be

reiten!
Klub der Amerikaner in Dresden,

Leo Rain. Vorsitzender,
Cart K. ecknagel, cyriirillyrer,

Lttvttlkittt-Uvlil- t t. 12.
-

Die Kandidaten für die kommende

Beemtcnwahl nominirt. ,

In der gestrigen regelmäßigen
der obigen Union, welcher

fast sämmtliche der 240 Mitglieder
beiwohnten, wurden die nachstehenden
Kandidaten für die am nächsten
Sonntag, den 18. Apnl, von 10 Uhr
Morgen bis 8 Uhr Nachmittags
stattfindende Beamtenwahl nominirt!

Präsident: Wm. Dietrich, Heinr,
Strobel.

Vizepräsident: Wm. Dupp jr.,
Gust. RieS.

Haupt - Sekretär: Alb. Colnot
(per Akklamation).

Finanz Sekretär: Geo. Vergold.
W. Eh. AohanneS.

Schadmeister: I. B. Ernstberger.
And. Tanael, einr. Betz.

Trustees: Eon. Rebmann. Zohn
Toepser. Gu. Wellmann. W. Huber,
Sr.. Geo. Waechter. Leo. Schleicher.
M. Meineke, Rich. Braun.

Bücherrevisions Kommiitn: Zoe
Steiler. W. Minning. Paul Wehling,
Peter Alexander.

Fahnenttäger: John Schuller, Geo,
Genau. Wm. Goebel. Jacob Roihrer.

, Die Wahl findet im Hauptquartisr
in der Central Turnhalle statt und
als Wahlrichter werden iie Herren
Herman Maichle. Albert Bontz und
Jacob Leicht fungiren.

Deutsches Thenter.

Nächste Sonntag bitte Fra Helene
Pürger und Herr Cnrt Benisch

m die ttunst des Pnbli
kuuis.

Im Deutschen Theater gelangte ge
stern Abend ein Volkkstück zur Ausfüh-run- g,

welches vor 44 Jahren in den
deutschen Vorstadttheatern die Leute
gerührt hat. Es heißt Gewonnene
Herzen", hat einen Dr. H. Müller zum
Verfasser und schildert in bühnebü-ebenst- er

Symbolik die Veriinigung
zwischen 'Norddeutschland und d.

Auf der inen Seit ein
Preiß', noch dazu einer aus Berlin,
und auf der andern eine bajuvarische
Maid, die da! Einigkeitswerk zustande
bringen. Dazu Tegernsee oder Ober- -

ammerzaumilieu: ein protziger Bauer,
der schlechte Kerl, die Liebenden und
der Wildschütz, etwas Soldatenleben
im Anklang an den ,0er Krieg, und
wir haben das Stück. ES genügt zu
bemerken, daß die Benefizianten Willy
Diedrich, Frl. Jenny Lembach und
Theodor Christmann, sowie all die an-der- n

Mitwirkenden, wie Frl. Helene
Koch. Richard Leusch. Curt Benisch,
Ludwig Koppee, Adolf Stoye. Robert
Sonnenberg, Fred. Wulf und Fritz
Taube ihre Sache brav machten und
durch Beiiall ausgezeichnet wursen. der
bei den Benefizianten von besonders
herzlicher Qualität war. au iniaae,
gab es noch ein Operette frei naa'jn
Schiller, .Kabale und Liebe".

Nächsten Sonntag ist Sudermann's
e. a CT w r.j.1

cyauipl .oooms noe nnum, ,dtt
und zwar als Benesi, sur Frau Helene ttT
Burger und Herrn urt senilst). Stau
Else Schmid-Cort- y wirkt als Vafl jen
mit. Die Benefizianten haben durch,
ihr schönes Talent den Herrschaften
von der Hilfsaesellschift am vergange- -

nen Freitag einen wirtlich genußreichen
Abend verschafit. Vergelten wir einmc:!,

Gleiches mit Gleichem und verschaften

den Benefizianten einen genußreichen

Abend durch in vollbesetztes Haus. ten

Herman Ridders Vortrag.

Der Rkdakieur der 91. ?). Staats.!?!

tnng" spricht am 20. April in

der Musikhalle.
im
642

Herr B. Hermcni Ridder. der Ei
gentHiimer dcr N. Staatszei-tung"- . he

hält am Dienstag, 20. Äpril.
der Musikhalle einen durch den rere

Zilin illustrirten Vortrag über daö ten.

vielvcrsprccliidc Thema ,Tl other
-i- de of the 2ior". Herr Ridder ist der
Verfasser der Artikel The War T'.y

Day", die gleichzeitig in der N. if).

SlaatZzcitiing und im hiesigen En.
quircr erscheinen. Zllso er ist nnt den
Vorgängen drüben auf dein Lausen
den. Die Bilder stellen Szenen von

Schlachtfeldern dar und wurde,i wo

mit, Bewilligung und unter Aufsicht
Teutschen GencralstabS aufze

nommen. Herr Ridder spricht liicr
zweinial. Nachmittags und Abend?.

hatte den Bertrag vor einiger Zeit
fl.Vrn l))nrt ,k,Ik ahpr l,i hiMi

Eesuch von anderen Städten waren

Es gibt nur eine leichte Weise, Seife zu gebrau.
chen. m giMlür eine Leichte-Weis- c ;

V Seife zum

(Fiia&slüiN

kaltem oder
Wasser. Sie beseitigt

arbeitet, während Sie
Geld, Zeit

rl A Co,

eingelaufen, dasj Hrrr Rioder sich zu
einer Vortragstour entfchlob. die ihn
nach Philadelphia, Washington, Clii
cago, Milwauler, ct. Loms und Ein
cinnatl bringen wird.

Tie Vereinigten Tönger

,yur das ,stt der Hiifögeieuichaft am
23. April gibt sich große Be

geisterung kund.

Unter den Vereinigten Sänaetn
herrscht große Begeisterung für die
Veranstaltung zum Besten der Kriegs
nothleidenden, die am 23. April unter
den Auspizien der Hilfsgesellchaft
im Emery Auditorium stattfindet.
Aus der Probe ging h:rvor, daß sie
mit Lust und Liebe bei der Hand sind
und alles thun werden, um den Er
folg herbeizuführen. Die Probe fand
gestern Nachmittag in der Turnhalle
!tatt. und Tingent Loms Ehrgort
machte seinen Sängern vorerst die
Lieder bekannt, welche an jenem Abend
zum Vortrag gelangen. Es sind das
die Chorwerke

Richte dich auf. Germania" von I,
Abt.

An die Heimath" von Jüngst.
My old Kentucky Home" von Foster,
Peter Piper' von JarvlS.
Der Studenten Nachtgesang- - von C,

L. bischer.
Im Wald' von Leu.

.Gruß an die Heimath" von Kromer
Man sieht, es ,st ein herrlicher Lie

derstrauß, den die Sänger darbringen
werden. Eine Neueinstudirung ist
nicht von Nöthen: die Lieder sind den
Sängern bekannt, und daß sie .sitzen".
davon lieferte der Ausfall der Probe
den beiien Beweis. Es wird ern
Freud? fein, ihnen zu lauschen. Am
Dienstag. 20. April, Abends, find:t
abermals eine Probe statt und nach
derselben werden die Sanger Herrn
Herman Ridd?r, dem Herausgeber der
New Jorker Staatsznwng und Ber
offer ixt kritischen Kriegsberichte,

ein Ständchen bringen. Herr R'dder
wird an jen?m Tage in unserer Stadt
weilen und in der Musikhalle Bor
träge halten. F:rner wurde von den
Sängern beschlossen, die Festlichkeit
des Bayerischen MännerckiorS am nach
sten Sonntag zu besuchen.

Meine Polizeinachxichten

Tr HXiJhrrslf Tsarina Simon
Glenn wurde gestern auf Betreiben sei

Schwester Frau Lillie Burnett.
320 Tft 7 StM&c verbaft , weil er

.deren acktiäkriaes Tölttercben
. .

wäbreno
' ' " - ' '

temporären Abwe enheit der Mut- -

vergewaltigt hatte. Nachdem das
Änl) Ö0n r. Podesta untersucht wor

Va'r'und dieser die Angaben der
Mutter bestätigt hatte, würd die
&itmt Um Hospital überwiesen.

Der jähriqe Anton Sutel,
or rirn6. nmrh nth,

ali ermißt' gemeldet. Er
rlA aI8 Zatient im Bei: Str.

Hospital, doch gelang es ihm, am letz
Freitag, aus der Anstalt zu ent

kci'imen uns seitdem ist er nicht mehr
gesehen worden.

Der Polizei wurden gestern fol
gcnde Tiebstähle gemeldet: Hippolyi
Äogt. 1643 Freeman Ave., eine gol D
dene Uhr und andere Schmuck sachrn

Werthe von 545; Mark Daniels,
West 6. Straße, vier Paar Schu

oii dessen Laden.
Einbrecher, welche bereits meb

Löcher in eine Thür gebohrt hat
versuchten gestern Nacht, m die

Grocery von Frank May. 1328 Linn
Straße, einzudringen, wurden jedoch

verscheucht und mußten, ohne ihre Ab
sicht durchgeführt zu haben, abziehen.

Polizeisergeant Stegner und
eine Anzai! Detektivs unterriahmen
gestern friil) eine Razzia auf das Cm
cinnati Hole!. 9. und Sveamore Str

sie vier LiebeSpac und auch den
Clerk des H::ds W. S. Reaman fest

nahmen und unter entsprechenden An
klagen einsperrten.

Der Jlldrmann Richard Kilian.
4006 Hamilton Avenue, würd auf
ffl'ranlaffunn WhntT Sattm Harri.
welcher er ein Schnittwunde c toer

Gebrauch. -

lauwarmem A
alles starke Reiben. Sie

ruhen. Sie spart Ihnen
und Kraft.

'FWUdalpW. -

linken, Wange beigebracht hatte, per
haftet. Die Frau begab sich in Beglei
tung ihres Kostgängers Arthur Kelley

nach einem Arzt, wo sie von der Poli-
zei gefunden wurde. Ihr Begleiter, an
dem in Revolver gefunden )vurde,
mußte ebenfalls Quartier im 'Sta
tionshause beziehen, während die Frau
selbst behufs Behandlung nach dem
Hospital gebracht wurde. -

Die Farbig Sallie Bell Had
den. 717 West 5. Siraße. welche wäh-

rend einer häuslichen Auseinander
setzung ihrem Gatten Henry Hadden
sowohl, wie auch ihrem Kostgänger
James Sanders mehrere Schnittwun
den beibrachte, wurde verhaftet Hab
den, dessen Wunde schlimmer Art war,
mußt nach dem Hospital geliracht wer
den. während Sanders sich privat be
handeln ließ.

TieS und Das.

Prof. H. M. Benedict von der
Universität hält am Dienstag Abend
vor dem Park Garden Klub in dessen
Versammlung in der Office der Park
Kommissäre. 2005 Gilbert Avenue,
einen Vortrag über Vögel als Förde
rer des Pflanzenwachsthums". : Der
Eintritt istfrei und das Publikum ist
eingeladen.

Der Schoolmasters Klub hat in
seiner Versammlung am Samstag Be
schlüsse gegen die Garver Bist ange
nommen, welche sich vor der Legislatur
befindet. Die Vorlage ist ein Mach
werk der Landonkels, darauf berechnet,
die Schulen in den großen Städten zu
beeinträchtigen und ihre Wirkung durch
Entziehung genügender Unterhal
tungskosten aufzuheben.

Bäcker Gesangverein.
Der Bä,ier Vesancwerein veran

staltet am Sanistag, 17. Nxril, in der
Central Turnhalle eine Abcndunter
Haltung nebst Tanz. Die Sänger ha
den unter Leitung ihr:s Dirigenten
Herrn Albert Geycr ein hübsches Pro
grainm einstudirt, welches den Besu
chern gewiß angenehme Untzrhalwng
qcnxjl,rt. Dasselbe enthält die folgen
den Nummern:
Chsr: .Die Naclft" .... 'Llbt
Chor: Der Trompeter an

der Katzbach" .... 2!oehrina
Couplct: Du bist doch sonst nicht so".

Herr lyeo, Ol'l.
Slm: HeimatlMiebe" . . Wenaert
Humsristische Scne: Der geplagte

Schulmeister."
-t- rengeinaiin, chulmeiper Herr

öug. Äoelsle.
vrive, Schuljiliigc Herr Fritz

Mueller.
Prügclmaiin, Schuldiener Herr

Julius Tomnier.
Cbvr: ..Waiiderlu,:" Quodlibet . .

, . Schreiner
Cowilet: Aus'gewissen Gründen". '

Herr Goo. Clil.
Ct,or: HiHertiislL da bist rnci'

Freud"
lihcr: 3diiHifiiid)C. Tanzlied"
Huinorisiischc Scene: 1er schwäbi

jche 4iurpriifder"
2ix Lurpfuscl? Herr Friy Muel

ter.
atient Herr W. Mocbring.

i Seuchen in Serbien.
N i s i) , via London, 1 1. April.

Die englische sowie die französische
Neciieruiiji. senden eine grosze ?lnzanl
Militärärzte nach Serbien, welche
die Tuvhuöcpidemie bekämpfen sol-

len. Soweit sind bereits 30 englische
Acr-t- e zur Stelle, sestern trafen
sünrzig französische Aerzte ein u;i
weitere fünfzig nvrden binnen Stiir-ze-

cnvartet, ebenso wie ?lerzte, die
don dcr Rockefeller Fouiidation gc
Zandt worden sind.

Schöner Gedanke.
London, 11. Zlpril. Augen,

schcinlich von !r Änncht ausgehend,
dap es dl'li Verbündeten gelingen
wird, die Durchladn durch die Dar
danellen zu erzwingen, hat die Cu
nard Gesellfcka''t am Sonntag ange
kündigt, dafz sie bereit ist. profpekrwe
PassagcraN'u nach Sniurna. Uoni'lcm
tinopel. Odessa und Battim Unteres
senken mitzutheilen.


